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Meist gelesen:
1. Frau auf Adventskranz am Süd-
ring gestoßen und ausgeraubt
2. Einbrecher stand in Bockum-Hö-
vel im Schlafzimmer
3. Wohnraum für Flüchtlinge: Stadt
nimmt nicht jedes Angebot an
4. Fall Klischat: Minister hatte keine
Zeit für Ex-Polizisten
5. Zahl der Einbrüche bleibt in
Hamm auf hohem Niveau
6. Star-Wars-Tag im Cineplex: Ster-
nenzerstörer im Kinosaal

Meist kommentiert:
Wohnraum für Flüchtlinge: Stadt
nimmt nicht jedes Angebot an

Aktuellste Fotostrecken:
- Adventsleuchten am Gradierwerk
im Kurpark
- World of Dinner auf Gut Kump

Notfallpraxis für Erwachsene,
Am Marienhospital, Nassauerstra-
ße: 18-22 Uhr, geöffnet
Notdienst der Hammer Zahnärz-
te: Telefon 3 05 63 93

Apotheken
Allee-Center-Apotheke: Richard-
Matthaei-Platz 1, Hamm, Telefon
54 40 40
Gerstein-Apotheke: In der Eika 1,
Werne, Telefon 0 23 89/50 60
Marien-Apotheke: Bahnhofstr.
153, Bönen, Telefon 0 23 83/
91 00 50
Stadt-Apotheke: Honekamp 3,
Drensteinfurt, Telefon 0 25 08/
12 50
Engel-Apotheke: Hauptstraße 3,
Beckum, Telefon 0 25 25/80 59 05
Jeweils 9-9 Uhr

Kino
Cineplex
Double Sneak Preview – Zwei
Überraschungsfilme: 20 Uhr
Star Wars: Das Erwachen der
Macht 3D: 14 Uhr, 17 Uhr, 18 Uhr,
20 Uhr, 21, 23 Uhr
Star Wars: Das Erwachen der
Macht: 16 Uhr, 19 Uhr, 22 Uhr
Heidi: 14.30 Uhr, 16.45 Uhr
Der kleine Prinz: 15 Uhr
Krampus: 20.30 Uhr, 22.45 Uhr
Alle Jahre wieder – Weihnach-
ten mit den Coopers: 18 Uhr
Dügün Dernek 2 – die Beschnei-
dung: 20.20 Uhr, 23 Uhr
Arlo & Spot: 15.15 Uhr
Die Tribute von Panem – Mo-
ckingjay Teil 2 – 3D: 17.15 Uhr, 20
Uhr
Die Tribute von Panem – Mo-
ckingjay Teil 2: 22.45 Uhr
Hilfe, ich habe meine Lehrerin
geschrumpft: 15 Uhr, 17.30 Uhr

Rat und Hilfe
Selbsthilfegruppe „Gesundes
Leben – selbst gestalten“: 19.30
Uhr, Treffen, Ludgeri-Stift, Ermeling-
hofstraße 18; Kontakt 6 12 42
Selbsthilfegruppe Gemeinsam
schlank und fit: Gruppentreffen,
19-19.30 Uhr, Sport mit Therapeu-
tin, 19.30-21 Uhr, Gesprächskreis;
Tel.: 7 18 10

Verschiedenes
Weihnachtsmarkt: 11-22 Uhr,
rund um die Pauluskirche
Allee-Center: Weihnachtsbäckerei
Flutlichtjoggen: 17-22 Uhr, Maxi-
park

Ausstellungen
Einrichtungshaus Herlitz: „Quer-
schnitt“ – Bilder von Sigrid John
Di - Fr 10.30-17.30 Uhr, Sa 10.30-
14.30 Uhr
Gustav-Lübcke-Museum: „Sehn-
sucht Finnland – Skandinavische
Meisterwerke um 1900“ (Mo ge-
schlossen)
Galerie Mensing, Ostendorfstr.
2-8: „Meisterwerke der Klassischen
Moderne“ (geöffnet Mo-Fr 9-18
Uhr, Sa 10-17 Uhr)
„Mensa“, Martin-Luther-Straße
50: „KunSToff“ präsentiert Bilder
von Tatjana Eickhoff , Elena Starit-
syna und Anna Brilz (Mo-Fr 11 bis
15 Uhr)
Galerie Kley, Werler Straße 304:
„Kunst zur Jahreswende“ von diver-
sen Künstlern (geöffnet Mo-Fr 10-
17 Uhr, Sa 10-14 Uhr, So 10.30-
12.30 Uhr)
Evangelisches Krankenhaus:
„Faszination Farbe“ – Bilder von
Zori Bollmann
Oberlandesgericht: „Recht echt“
– Betonfiguren von Arno Mester
(geöffnet Mo und Di 7.30-16 Uhr,
Mi und Fr 7.30-15.30 Uhr)

Notfall
Überfall/Verkehrsunfall: Telefon
1 10
Feuer: Telefon 1 12
Rettungsdienst der Feuerwehr:
Telefon 1 12 oder 1 92 22
Krankentransport: Telefon 90 33
33
Polizeipräsidium: Telefon 9 160
Bundespolizei: Telefon 9 43 49 00
Telefonseelsorge: rund um die
Uhr (23-7 Uhr, Krisendienst) Telefon
0 80 01 11 01 11
Zentraler ärztlicher Notfall-
dienst (auch HNO- und Augen-
ärzte): Telefon 116-117
Notdienstpraxis für Kinder und
Jugendliche, Am EVK, Eingang
Arndtstraße: 18-20.30 Uhr, geöffnet
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Autobücherei
macht Pause

HAMM � Während der Weih-
nachtsferien vom 23. Dezem-
ber bis zum Dreikönigstag
am 6. Januar bleibt die Auto-
bücherei der Stadtbücherei-
en im Depot. Ab dem 7. Janu-
ar 2016 fährt sie wieder die
bekannten Haltestellen
an. � WA

Missa Solemnis
in St. Stephanus

HAMM � Zum 333. Geburtstag
des Chores der Heessener St.-
Stephanus-Kirche wird im
Rahmen des Festhochamtes,
das am Samstag, 26. Dezem-
ber, um 11 Uhr beginnt, die
Missa San Gabrielis Archan-
geli für Chor, Solisten und Or-
chester des ebenso alten frän-
kischen Komponisten Johan-
nes Valentin Rathgeber auf-
geführt. Rathgeber wurde
1682 im unterfränkischen
Oberelsbach geboren und
war Musiker des Benedikti-
nerklosters Banz. Die Missa
San Gabrielis Archangeli,
komponiert 1725, ist eine
Missa Solemnis, die beson-
ders die weihnachtlichen
Textpassagen des lateini-
schen Messtextes hervorhebt
und gestaltet. Es musizieren
Eva-Maria Kapellari (Sopran),
Anette Blaschke (Alt), Jörg
Herfurth (Tenor), Lars Conrad
(Bass), das Orchester Kam-
merton und der Kirchenchor
an St. Stephanus „Gaudete”
unter der Leitung von Kantor
Michael Seibel. � WA

Äußerst stimmungsvoll trug die Kantorei Rhynern ihre Weihnachtskonzerte in der von Kerzen illuminierten Kirche vor. � Foto: Narloch

Kirchraum voller Gesang
Die Kantorei Rhynern stimmt gut 260 Zuhörer auf Weihnachten ein

Von Ann-Christin Narloch

HAMM � Zu ihren beiden Weih-
nachtskonzerten lockte die Kan-
torei Rhynern am Sonntag gut
260 Zuschauer in die evangeli-
sche Kirche Rhynern. Die knapp
40 Sänger und Sängerinnen prä-
sentierten zahlreiche Weih-
nachts-Klassiker, aber auch eher
unbekanntere Lieder hatten sie
in ihr Programm aufgenommen.

So sangen sie beispielsweise
Hugo Distlers „Maria durch
ein’ Dornwald ging“, Camille
Saint-Saens „Tollite hostias“
und Heinrich Schütz‘ „Also
hat Gott die Welt geliebt“.

Anfangs verteilte sich der
Chor gruppenweise in dem
sechseckigen Kirchraum, so
dass der Gesang aus verschie-
densten Richtungen ertönte.
So füllten die Akteure den ge-
samten Kirchraum mit den
vorgetragenen Liedern aus.

Das gelang ihnen auch, als
sie sich anders positionierten
und sich als großer Chor vor-
ne präsentierten. Stimmge-
waltig und voller Elan gaben
sie einige Weihnachtslieder
zum Besten: Passend zum
vierten Advent sangen sie
„Wir sagen euch an den lie-
ben Advent“. Auch „Angel´s
Carol“ und „Tochter Zion“

fehlten nicht. Als sie dann
„Oh du fröhliche“ anstimm-
ten, war auch das Publikum
gefragt: Die Zuschauer
stimmten mit ein und hatten
sichtlich Freude daran mitzu-
singen. Besonders besinnlich
wurde es für das Publikum,
als Chorleiter Andreas Frey,
der den Chor am Klavier und
an der Orgel begleitete, ein
Solo-Stück an der Orgel prä-
sentierte: „Pastorale“ von Do-
menico Zipoli spielte er be-
sonders gefühlvoll und mit
viel Hingabe.

Auch für gesangliche Soli
war gesorgt. Lisa Frey bot
gleich mehrere Lieder sehr

stimmungsvoll dar: „O Jesu-
lein süß, o Jesulein mild!“
und „Öffne dich mein ganze
Herze“ von Johann Sebastian
Bach sowie Peter Cornelius‘
Stücke „Christus der Kinder-
freund“, „Die Hirten“ und
„Christkind“. Mit ihrer war-
men Stimmfarbe gelang es
ihr, die Lieder eindrücklich
zu präsentieren.

Nicht nur der musikalische
Teil trug zur behaglichen At-
mosphäre bei; der Kerzen-
schein sorgte für adventliche
Gemütlichkeit. Der kurzwei-
lige Abend wurde von den Zu-
schauern mit viel Applaus be-
lohnt.

„Wenn Engel streiten“
Laurentiusgemeinde lädt ein zu Weihnachtssingspiel und offenem Singen

HAMM � Die Laurentiusge-
meinde lädt zu den Weih-
nachtsgottesdiensten mit be-
sonderer musikalischer Ge-
staltung in die Pfarrkirche St.
Josef, Laurentiusweg 4, ein.
Am Heiligen Abend führt der
Kinderchor St. Laurentius um
15 Uhr im Rahmen der Fami-
lienmesse das Weihnachts-
singspiel „Wenn Engel strei-
ten“ von Ralf Grössler auf.

Um 17 Uhr erklingt in der

Christmette weihnachtliche
Chor- und Streichermusik
mit dem Kirchenchor „Cäci-
lia“, St. Josef, dem Jugend-
chor „Young Voices“ und dem
„Ensemble Kammerton“,
Dortmund. Zu hören sind un-
ter anderem Chorwerke von
John Rutter und David Will-
cocks, sowie Instrumental-
werke von P. Paradies, Ga-
briel Fauré und Johann Sebas-
tian Bach.

Hirtenmusik für zwei Obo-
en und Orgel erklingt am
zweiten Weihnachtstag um
11 Uhr im Festhochamt. Aus-
führende sind Ute Sattler und
Nicole Hölker (Oboen) sowie
Manuela Wessels an der Or-
gel. Das traditionelle Weih-
nachtssingen mit den Chören
der Laurentiusgemeinde fin-
det am Sonntag, 27. Dezem-
ber, ab 16 Uhr in der Josefs-
kirche statt. Traditionelle

und moderne Weihnachtslie-
der stehen im Mittelpunkt;
die Besucher sind zum Mit-
singen eingeladen. Dazu wol-
len als aktive Teile der Teddy-
bärenchor St. Paulus, der Kin-
derchor St. Laurentius, der Ju-
gendchor „Young Voices“, der
Kirchenchor „Cäcilia” St. Jo-
sef und der Ökumenische
Singekreis animieren. Die Ge-
samtleitung an allen Tagen
hat Manuela Wessels. � WA

Choräle und Arien stimmen ein aufs Fest
Werke von Vivaldi, Saint-Saëns, Schubert und Britten erklingen in der Liebfrauenkirche

HAMM � Eine ebenso besinn-
liche wie konzertante musi-
kalische Einstimmung zur
Christmette beginnt an Hei-
ligabend, Donnerstag, 24. De-
zember, um 17.30 Uhr in der
Liebfrauenkirche. Dann wer-
den von der Liebfrauenkanto-
rei und der Cappella instru-
mentale adventliche und
weihnachtliche Choräle so-
wie geistliche Arien von Jo-
hann Sebastian Bach und an-
deren musiziert. Einen in-
strumentalen Fokus bildet
ein Solokonzert für Blockflö-
te und Streicher von Antonio
Vivaldi, Solist ist Sebastian

Schmidt. Natürlich wird nach
Auskunft von Dekanatskir-
chenmusiker Johannes Krut-
mann auch in der Christmet-
te, die daran anschließend
um 18 Uhr in der Liebfrauen-
kirche beginnt, weitere feier-
liche Musik zum Weihnachts-
fest zu hören sein.

Im Mittelpunkt stehen zwei
Chorsätze aus dem „Oratorio
de Noël“ von Camille Saint-
Saëns und das Credo aus der
Messe in G-Dur für Chor und
Orchester von Franz Schu-
bert.

Weiterhin erklingt die
weihnachtliche Kantate

„Willkommen, süßer Bräuti-
gam“ für zwei Soprane, zwei
Blockflöten und Basso conti-
nuo aus der Feder des nord-
deutschen Barockkomponis-
ten Vincent Lübeck.

Die Ausführenden sind Veri-
ca Smolenicki und Wiebke
Caspari (beide Sopran) sowie
die Liebfrauenkantorei, die
von der Cappella instrumen-
tale Liebfrauen begleitet wer-
den. Die Leitung hat Johan-
nes Krutmann.

Auch in der zweiten Christ-
mette, die um 23 Uhr am Hei-
ligabend in der Liebfrauen-
kirche beginnt, wird weih-

nachtliche Vokalmusik er-
klingen: weihnachtliche Sät-
ze für Männerstimmen-En-
semble aus der Renaissance
und der Romantik.

Und selbst in der letzten
Stunde des Jahres wird tradi-
tionell in der Liebfrauenkir-
che musiziert: Am Donners-
tag, 31. Dezember, steht um
23.15 Uhr in der „Nocturne
zum Jahreswechsel“ mit dem
Weihnachtsliederzyklus „A
Ceremony of Carols“ für Soli,
Chor und Harfe ein beliebtes
Werk von Benjamin Britten
auf dem Programm. Der Ein-
tritt ist frei. � WA

Kultiger Soul und Rock
Freddy Piepers „Kult-Hit-Club“ im „Alt Hamm“
HAMM � Weil die Musiker um
Sänger Freddy Pieper die
größten Hits der 50er, 60er
und 70er Jahre spielen, heißt
die Band schlicht „Kult-Hit-
Club“, die am morgigen Mitt-
woch, 23. Dezember, ab 20
Uhr in der Gaststätte „Alt
Hamm“, Nordstraße 16, auf-
tritt. Dabei liegt der stilisti-
sche Schwerpunkt auf Soul
und Rock ‘n’ Roll.

Zur Band gehören neben
Frontmann Freddy Pieper,
der übrigens gerade Vater ge-

worden ist, der Pianist Harald
Sumik, der Gitarrist Matthias
Schaaf, Ralf Lohmann am
Bass und Hans-Georg Riemer
am Schlagzeug. Zum Reper-
toire des „Kult-Hit-Clubs“ ge-
hören unter anderem „Great
balls of fire“ von Jerry Lee Le-
wis, „All shook up“ von Elvis
Presley, „I feel good“ von
James Brown, „Good Golly
Miss Molly“ von Little Ri-
chard und „Honky Tonk Wo-
men“ von den Rolling Stones.
Der Eintritt kostet 7 Euro.Freddy Piepers „Kult-Hit-Club“ tritt im „Alt Hamm“ auf. � Foto: pr

HEUTE IN HAMM

1880 und 1920 entstanden sind und
die erstmals in Deutschland präsen-
tiert werden. Die Werke haben dazu
beigetragen, das Bild und die Iden-
tität der finnischen Nation entschei-
dend mitzuprägen. � Foto: pr

Das „Goldene Zeitalter der finni-
schen Malerei“ bildet die Ausstel-
lung „Sehnsucht Finnland“ ab, die
zurzeit im Gustav-Lübcke-Museum
zu sehen ist. Gezeigt werden Ge-
mälde, die in der Zeit zwischen

„Goldenes Zeitalter“

BLICK IN DIE NACHBARSCHAFT

Tribute in Pink
Power-Show in der Lindenbrauerei

UNNA � „Just Pink“ bezeich-
nen sich als „Europas größte
und erfolgreichste Pink-Tri-
bute-Show“. Ob das so ist, da-
von können sich die Fans am
Samstag, 2. Januar, ab 20 Uhr
im Kühlschiff der Linden-
brauerei Unna überzeugen.

„Just Pink“ haben sich gänz-
lich dem Original verschrie-
ben und orientieren sich eng
an den Shows des Megastars
Pink. Ihr Erfolgsrezept heißt:
das komplette Hit-Programm
(So what, Raise your glass,
Just like a pill, Get the party
started und viele mehr), au-
thentische Kostüme und Re-
quisiten sowie originalge-
treue Choreographien. Das
besondere Augenmerk liegt
natürlich auf der musikali-
schen Umsetzung. Und das
besonderes Augenmerk gilt
Frontfrau Vanessa Henning,
die mit ihrem ganz eigenen
Charisma den Charme ihres

Vorbilds versprüht. � WA

Eintrittskarten (17.20 Euro) gibt
es beim WA und in den übrigen
bekannten Vorverkaufsstellen.

Vanessa Henning ist „Just Pink“.
� Foto: pr


